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Emissionen von Holzfeuerungen seit Jahren deutlich rückläufig 

Internationale Petition hebt CO2-Neutralität von Holz als Brennstoff hervor 

Die energiebedingten Feinstaubemissionen der Haushalte in Deutschland sind seit dem Jahr 

2010 deutlich um mehr als ein Drittel gesunken. Diese positive Entwicklung belegt die im Mai 

2022 erschienene Publikation „Übersicht zur Entwicklung der energiebedingten Emissionen 

und Brennstoffeinsätze in Deutschland 1990 – 2020“ des Umweltbundesamtes (UBA). Hierauf 

macht der HKI Industrieverband Haus, Heiz- und Küchentechnik e.V. aufmerksam. 51 Prozent 

der energiebedingten Feinstaubemissionen werden laut dieser Studie im Straßenverkehr er-

zeugt und 25 Prozent von den Privathaushalten. Weitere gewichtige Emittenten sind Gewerbe 

und Handel, die Industrie und die Energiewirtschaft. 

Erfolgreiche Zwischenbilanz: Austausch alter Feuerstätten zeigt positiven Effekt 

Der Rückgang der Feinstaubemissionen der Privathaushalte basiert insbesondere auf der er-

folgreichen Umsetzung der im Jahr 2010 in Kraft getretenen Novelle der Bundesimmissions-

schutzverordnung (1. BImSchV). Aufgrund dessen wurden seitdem bereits fast vier Millionen 

technisch veraltete Holzfeuerstätten stillgelegt, nachgerüstet oder gegen moderne Festbrenn-

stoffgeräte ausgetauscht. Der wesentliche Effekt: Neue Holzfeuerungen verursachen bis zu 

85 Prozent weniger Emissionen als Altgeräte, verbrauchen weniger Brennstoff und heizen so-

mit erheblich effizienter. 

Da weitere vier Millionen Öfen bis zum Jahresende 2024 von der Verordnung betroffen sind, 

ist auch in den nächsten Jahren ein weiterer Rückgang der Emissionen aus Holzfeuerungen 

zu erwarten. 
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Europaweite Zusammenarbeit 
und Kooperation mit: 
 
CEFACD – europäischer 
Verband der Hersteller 
häuslicher Heiz- und Kochgeräte 

 
EFCEM – europäischer 
Verband der Hersteller von  
Großkücheneinrichtungen 
 
ZVEI – Zentralverband 

Elektrotechnik- und  
Elektronikindustrie e.V. 
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Holz ist Standbein der Erneuerbaren Energien 

Neben Sonnenkollektoren, Windrädern, Wärmepumpen und Wasserkraftwerken, zählt auch 

Holz zu den Erneuerbaren Energien. Bei der Verbrennung von Holz wird nur jene Menge Koh-

lenstoffdioxid (CO2) freigesetzt, die der Baum während der Wachstumsphase aufgenommen 

hat und die beim natürlichen Zersetzungsprozess im Wald später ohnehin wieder entweichen 

würde. Das freigewordene Kohlenstoffdioxid wird wiederum von nachwachsenden Bäumen 

aufgenommen, sodass ein geschlossener Kreislauf entsteht. Holz ist somit - im Gegensatz zu 

den fossilen Energien wie Öl und Erdgas - CO2-neutral.  

Internationale Petition: Waldbewirtschaftung ist für die Klimaschutzwirkung entschei-

dend 

Um die Bedeutung der Waldbewirtschaftung für den Klimaschutz zu unterstreichen, hat Prof. 

a.D. Roland Irslinger einen Aufruf zum Unterzeichnen der Petition „Zur Notwendigkeit einer 

klimafreundlichen Waldbewirtschaftung“ gestartet. Diese haben mittlerweile rund 550 Wissen-

schaftler aus aller Welt sowie 70 nichtwissenschaftliche Unterstützer unterzeichnet. Im Kern 

der Petition geht es darum, dass die Waldbewirtschaftung für die Klimaschutzwirkung ent-

scheidend ist und die Nutzung von Holz als Brennstoff fossile Energien ersetzt. In der Petition 

wird zudem betont, dass Holz als CO2-neutrale Energie einzuordnen ist. Irslinger war bis zu 

seiner Emeritierung Professor für Waldökologie an der Hochschule für Forstwirtschaft in Rot-

tenburg. 
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Kontakt: 

HKI Industrieverband Haus-, Heiz- und Küchentechnik e.V. 

Thomas Schnabel 

Referent Politik und Wirtschaft 

Lyoner Str. 9 

D-60528 Frankfurt am Main 

Tel.: +49 (0)69 25 62 68-105 

Fax: +49 (0)69 25 62 68-100 

E-Mail: schnabel@hki-online.de 

  

Pressekontakt: 

Dr. Schulz Public Relations GmbH 

Dr. Volker Schulz 

Berrenrather Str. 190 

D-50937 Köln 

Tel.: +49 (0)221 42 58 12 

Fax: +49 (0)221 42 49 880 

E-Mail: info@dr-schulz-pr.de 
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